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ANLAGE II C – �Materialien zu den Workshops  
und der Zukunftskonferenz 

	 4.	� Workshop Kommunale Entwicklung 

am 11. Juni 2012 in Rüdesheim am Rhein

	

		  Programm

		  Kurzprotokoll

		  Fotoprotokoll

		  Folienpräsentationen
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Masterplan Welterbe Oberes Mittelrheintal 
Workshop „Kommunen entwickeln“ am 11. Juni 2012, 10 – 16:00 Uhr 

im Rathaus der Stadt Rüdesheim am Rhein 

PROGRAMM 

Ab 9 Uhr come together 

10:00 – 10:05 Uhr Imagefilm Welterbe Oberes Mittelrheintal 

10:05 – 10:20Uhr Begrüßung 
Uwe Hüser, Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord 
Martin Orth, Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung
Volker Mosler, Bürgermeister der Stadt Rüdesheim

10:20 – 10:35 Uhr Einführung in den Workshop  
Stefan Dietz, entra 

10:35 – 10:55 Uhr Impuls 
Demografische Entwicklung und Konsequenzen für die Sicherung 
der Daseinsvorsorge im Mittelrheintal 
Philipp Goßler, Universität Trier, Kultur- und Regionalgeografie 

10:55 – 11:05 Uhr Impuls 
Pilotstudie zur integrierten Wohnbestandsentwicklung am Beispiel 
von Oberwesel 
Prof. Emil Hädler, Architekturinstitut der Fachhochschule Mainz 

11:05 – 11:35 Uhr Talkrunde 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
Martin Orth, Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung 
Dr. Gerd Rojahn, Rheinland-Pfälzisches Ministerium für Wirtschaft, 
Klimaschutz, Energie und Landesplanung  
Andrea Lagemann, Rheinland-Pfälzisches Ministerium für Wirtschaft, 
Klimaschutz, Energie und Landesplanung 
Rainer Hub, Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
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Rainer Zeimentz, Projektentwicklungsgesellschaft des Landes 
Rheinland-Pfalz
Gabi Weber , Deutscher Gewerkschaftsbund 

Moderation:
Stefan Dietz, entra 
Sandra Heckenberger, entra 
Christian Plöhn, entra 

11:35 – 13:00 Uhr Themen sammeln und Gruppenarbeit 
Moderation: Stefan Dietz, entra 

13:00 – 13:45 Uhr Mittagspause 

13:45 – 15:15 Uhr Gruppenarbeit  
Moderation:
Stefan Dietz, entra 
Sandra Heckenberger, entra 
Christian Plöhn, entra 

15:15 – 15:45 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus der Gruppenarbeit und 
Diskussion im Plenum
Moderation:
Stefan Dietz, entra
Sandra Heckenberger, entra

15:45 – 15:55 Uhr Ausblick auf die weitere Vorgehensweise 
Stefan Dietz, entra

15:55-16:00 Uhr Abschluss 
Uwe Hüser, Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord 
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Masterplan Welterbe Oberes Mittelrheintal 
Workshop „Kommunen entwickeln“ am 11. Juni 2012,  

10 – 16 Uhr im  Rathaus Rüdesheim 
 
 

KURZPROTOKOLL 
Nach der Begrüßung durch Herrn Präsidenten Uwe Hüser, Herrn Martin Orth vom Hessi-
schen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung sowie dem Stadtbürger-
meister Volker Mosler waren die rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer eingeladen, ihre 
Erfahrungen, Ideen und Visionen zur Entwicklung der Kommunen im Rahmen des Work-
shops in den Masterplanprozess einzubringen.  

„Der demografische Wandel ist im Welterbetal genauso wenig aufzuhalten, wie andernorts. 
Es geht darum, diesen Prozess zu gestalten. Ich freue mich, dass Sie daran teilhaben wol-
len“, so Präsident Uwe Hüser und bei der Begrüßung.  

 

Nach einem kurzen Warm-up mit gegen-
seitigem Kennenlernen und Austausch zu 
den beiden Fragen: 

„Was verbinden Sie mit dem Thema    
„Kommunen entwickeln“ im Oberen Mit-
telrheintal?“ 

„Was wäre ein großartiges Ergebnis für 
die Entwicklung der Kommunen?“  

startete der Workshop mit zwei Impulsreferaten. Diese sollten dazu dienen, einen gemein-
samen Kenntnisstand der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu schaffen und bereits Erarbei-
tetes allen zugänglich zu machen. Philipp Goßler von der Universität Trier, Lehrstuhl Kultur- 
und Regionalgeografie, erläuterte die Bevölkerungsentwicklung im Welterbetal und die dar-
aus resultierenden Auswirkungen und Herausforderungen. Professor Emil Hädler von der 
Fachhochschule Mainz stellte die Pilotstudie zur integrierten Wohnbestandsentwicklung am 
Beispiel der Stadt Oberwesel vor.  

 

In einer Diskussionsrunde setzten sich 
sechs Experten mit den Themen Nah-
versorgung, Gesundheit, Flächenma-
nagement, Siedlungsflächenentwick-
lung, Bildung und Breitband-
Internetzugang auseinander. Mit dabei 
waren Martin Orth vom Hessischen Mi-
nisterium für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung, Andrea Lagemann  
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und Dr. Gerd Rojahn vom Rheinland-Pfälzischen Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, 
Energie und Landesplanung, Rainer Hub von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, 
Rainer Zeimentz von der Projektentwicklungsgesellschaft des Landes Rheinland-Pfalz und 
Gabi Weber vom Deutschen Gewerkschaftsbund. 

Auf Zuruf wurden danach im Plenum mit Rückblick auf die Impulse, den gemeinsam erarbei-
teten Status Quo und die Zukunftsbilder nachfolgende Handlungsfelder identifiziert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hieraus wurden sechs Handlungsfelder identifiziert, die später in Arbeitsgruppen vertiefend 
bearbeitet wurden: 

1. Regionale Zuwanderung, Familien, Jugend, ältere Menschen halten und gewinnen 
2. Grundversorgung „vernetzt“, Zielgruppe ältere Menschen 
3. Immobilienmanagement, Vernetzung, Infrastruktur 
4. Struktur des Partizipations- und Planungsprozesses, Gebietsreform 
5. Bildung 
6. Lebensqualität in den Stadtkernen 

In einem ersten Schritt identifizierten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Stärken, 
Engpässe, Herausforderungen und Chancen für das einzelne Handlungsfeld.  
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In einem zweiten Schritt wurden dann die Strategie mit Zielen, Projekten, Beteiligte, Struk-
turen und der weitere Weg gemeinsam erarbeitet. Die Ergebnisse aus den beiden Arbeits-
schritten wurden im Plenum präsentiert und diskutiert. Moderiert wurde der Prozess durch 
die Firma entra aus Winnweiler. 

 

Die einzelnen Impulsvorträge sowie das Fotoprotokoll zu den Arbeitsergebnissen des Work-
shops sind unter 

www.masterplan-mittelrheintal.de 

in der Rubrik Workshops / Workshop Kommunen entwickeln einzusehen. 

 

Bei Fragen, Anregungen, Tipps und Ideen wenden Sie sich gerne an die 

Zentrale Kontaktstelle 

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord 
Andrea Mathy 
Stresemannstraße 3-5 
56068 Koblenz 
Telefon:0261-120-2139 
masterplan@sgdnord.rlp.de 
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